
Jugendbewegung(en) 
vor und um 1800 
in Deutschland und Asien
Vorformen, Bilder, Prägekräfte

Für die bisherigen Tagungen auf dem Ludwigstein war 
die Jugendbewegung ein soziales Phänomen, das etwa 
um 1900 entstand, bis in unsere Zeit reicht und dessen 
Kontexte facettenreich sind. Davor wurde die Lebens-
phase zwischen Kindheit und Erwachsenendasein in den 
vormodernen Gesellschaften in ständisch-rechtlichen Ka-
tegorien und nicht als Jugend beschrieben (Zedler, 1739). 
Erst in der bürgerlichen Gesellschaft des 19. Jahrhunderts 
erfolgte eine langsame Entdeckung der Jugend, die in der 
Jugendbewegung um 1900 ihren sichtbaren Abschluss 
fand und seitdem bis heute zahlose Selbstbilder, Institu-
tionen, Kulturmuster und Bewegungen hervorbringt.

Auf der diesjährigen Tagung soll nun gefragt werden: Gibt 
es „Jugend“-Bewegungen vor der historischen Jugendbe-
wegung? Die Tagung lenkt den Blick zum einen auf soziale 
Gestaltungs- und kulturelle Ausdrucksformen der Minder-
jährigkeit in der Zeit zwischen ca. 1760 und ca. 1840. Zum 
anderen blicken wir auf einige außereuropäische Kulturen 
(China, Indien, Japan) und auf die römische Antike.

Die Vorträge behandeln spezifi sche Vereinigungen von 
Heranwachsenden vor allem in künstlerischen und 
studentischen Kreisen; sie fragen nach kulturellen Re-
präsentationen dieser Lebensphase. Besonders liegt 
das Augenmerk darauf, wann und inwiefern Jugend als 
eigene Lebensphase thematisiert und dieser eine eige-
ne Qualität zugesprochen wird. Auch wird gefragt, in-
wiefern politische Veränderung und gesellschaftlicher 
Wandel durch Verweis auf Jugendlichkeit beansprucht 
und legitimiert werden.

Mit der Konzentration auf eigene, jugendliche Gesel-
lungsformen und ästhetische Äußerungen hoff en wir, 
mögliche Faktoren der historischen Genese von Jugend 
und Jugendbewegungen vor der Jugendbewegung um 
1900 genauer zu verstehen.
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